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GenerlichkeitenimRathause
EinesogroßeAnzahlkommunalen
Auszeichnungen,wieheuteist ,wohl
haltenodernochniemalsüber¬
reichtworden,derGrundliegtda¬rin ,daßseitderReformderAr¬
meninstituteetwasmehrals
15Jahreverflossensind ,unddaßdieArmenrate,insofernesie
eineangezeitihnfunktionen
imDienstederAllgemeinheit
ausgeübthaben,durchdieVerle¬

hungdergoldenenSalater ,Mei¬diefürihreselbstlichesWirken
ausgezeichnetwerdenihmhier¬
lichkeiten wohnerbe¬

diegeben.Dr.Pergerundhoft,die
AbgeordnetenTomola,Pacht ,er¬Punsch
östl .Brauer ,Appenberger,Pit¬
Gesandtu .Kussaat ,dieGe¬

den tück er¬
Elend ,u .finden ,fastbloß
Götz ,Graf ,heffermager,feindt,
Tilscher,Götze,KlausKleiner,
Körber ,Kommteiner ,
Messen ,Peter ,Ra¬
R .Schatz ,Schrader .Schen¬
Schwarz ,Schweig ,Signet ,
Kraser ,Volku .Wessel ,der
Bezirksvorsteher,bezw.VorsteherGel¬
vertreterRigawurden) ,Kais .Rat
ThomasPergerMargrethen,dien¬
bacherMaria ,Ebeling( Neu¬
bau ,Bergauer u .Vieröckl
Joschadt ,DeinerWeidling,
LagerFitzing ,Baumgartner
Fünfhaus) ,Hofingeru .Prid .
Costatting ,HorakWährungetc .

zuersterLinieüberreichteBe¬
S .NeumayerdasDichenfüreine

2 jährigeverdienst¬
bungdesEhrenamtesalsOrtschal¬
rathenen Karl Schwarz .Die
R .AschenbergerundClausund
Mag.RatSchauflerwarenbeidieser
Überreichunganwesend.

dannnahmu .Neumayerin
GegenwartdesReferentenMag¬
RatesPfeifferdieBeeidigungder
BaraufsichtsräteKönigerund
Winter und derBanauftra¬
stellertreter Urbankund
Zubaret,sowiedieEideserin¬
nerungdesBaraufsichtsrates
Simon ,ver¬derüberreichteGegenS .Mar¬
magerin GegenwartdesMagistrats¬
referentenMateradieEhremedaillefür20jährigeverdienst¬
licheTätigkeitaufdemGebiete

de He¬
andasMitglieddeskeinFeuer¬
wehrRudolfsheimfünfhaus
WenzelGuido ,andenhaupt¬
mannderseinFeuerwehrGeist¬
IchFranzGelt ,undandasMit¬
gliedderseinFeuerwehrder1.
öftereguteSchinnerei,undwe¬
bererin HansdorfFranzHolze
Cammer.Esdanktedannppt.
Grill ,dervomBez.v .SolleHorak
beglückwünschtwurde.zufeierlicherWeiseüber¬

reichte dannNeumayerdemerhelt .

G.R .JohannSieerdieGroßegoldeneSalvatorMedaille ,der
FeierwohntenbeidieAbgeord¬

netenPabstu .Orhandl,diePfarrer
Monatschkau .Kohlhofer,sämmtliche
Gemeinderatedes7 .Bezirkes
BeyB.Keller.Ebeling,mitzahlreichen

MitgliederndesArmeninstitutesdo¬
Neumägebetontedielangjähri¬
genVerdienste,diesichRichterauf
denverwiedenenbieten ,das

hentenwennundwosein
wolerworben ,beglückwünschte
ihmzudieserAuszeichnungund
gabderFreudedarüberAusdrük¬
daßesihmvergönntsei ,ihnfer¬

sönlichdieseAuszeichnungüber¬
reichenzukönnen.Ichüberreiche
diedieseAuszeichnung ,schluß

der Bürgermeister ,mitdem
Bitte der Stadt Wienundmit
demBildedesgöttlichenErlösers
zudessenEhrenja auchimmer
tätig warals wahrerChrist¬
als wahrerOsterreicherund

alsguterdeutscherG .A .Richter
danktezuerst für dieFreund¬
lichenWortedesBürgermeister
sodanndenMitgliederndes
Stadt Gemeinderatesfürdie
ihmzuteilgewordeneBeziehe.
rungundversicherte,erwerde
solangereinöffentlichesMandat
bekleide ,gewiß ,auchstetsdas
öffentlicheInteressewahrnehmen
zumWohlederBevölkerungwie
undIhre seinerVaterstadt .
geborenerWienerundalsBür¬
derlegerdengrößtenStal¬gedarauf ,daßerdasGlückhabe
anderSeitedesverstorbenen
denBurgermitzuarbeiten
anderAusgestaltungunseres
schönen,anderenWiens,vor¬
langeerebenundSchafundheit,
werdeer weiterarbeiten ,wie

bisher .
Unmittelbarüberreichtedann

amNeumayernachstehenden
ArmenratendesBezirkesNeubau
KanBader ,FranzBritt ,Mathias
Eschalber ,AntonHolz ,Moritz
Kind ,KarlMüller ,HeinrichPasches,
SchenkendMathiasStrebel
KilianStumpf,FranzGolde,Jo¬
den Wenzel ,Kartl und

den einenenthalten
Feuert undBarbaraPronta¬
diegoldeneSalvatorumdille ,
NachderAnsprachedesBürger¬
meisterssprachS .A.GrasundAbg.
Orhandl,alsObmannsstellvertre¬ter desArmeninstitutes,worauf
ArmenratPaschesimNamen
derausgezeichnetendankte.

dann nahmamNeumayer
inGemeinderatssitzungssaale
dieBeeidigungvon96werden
Bürgernvor .

ihrseinemBureauüberreichte
sodannderBürgermeisterdem
OrchesterVereinederk .k .Gefäll¬
schaftderMuhilfreundedie
ihmanläßlichdes80jährigenBestandt
verliehenengroßengoldenenSal¬
vorgedachte ,derSechstenverein
warvertretendurchdenObmann
Redlitzte ,unddurchHerren

Kommen,Prof .E .RathNette
MusiklehrerWittel,Sektionschaf¬
u .habeer fürdieGesellschaft
der Musikfrundewarener¬
schienenVizepräsidentProf.
ReinhartvonZagorKaiserlicher
Rat WillmannundKanzler
vorstandKrumholz.DerWiener
Angerverbandwarvertreten

durchvorstandKleiner ,der
v .SengebunddurchMag .Rat
Schauer ,derSieglerin
durchVorstandstellvertreter
Nicti ,derMännergesangverein¬
durchSchriftführerKlaubundder Schuberbund ,durch3 .R.
Phil .ImNamendesOrchestervereines SchachRedlitz

fürdieMastfreundev .Zachor¬
derReligionsprofessor

Mscr.JosefPaschererhieltdie
großegoldeneSalvatormedaille .
AufdieAnsprachedesBürger¬

meiner erwiderte er
PascherWortedesDankes
Erwürdedannbeglückwünscht
vomBez .R .Stadtermanns
desRathMeistervereinesfünf¬
Haus,S .R .Schreiner,voneinem
ehemaligenSchülerLehrer
händler ,DirektorThurmann
vonder Kongregationder
christlicher Schulenu .vom
Prof .GunstalsPräses
katholischenGesellenvereinhie¬
haus ,welcherVereinfrüher
unter die der aMagn .

erkant .herweiterenVerlaufedesver¬
untagsüberreichtedannge¬
Neumayerdie großegoldene
Salvatern wille demmann
desArmeninstitutesWieder¬
JohannStipen ,diegoldeneKal¬

Vatermedaille ,denArmenten
zins ,auch

Ignaz Königmann ,Julius
Malcher ,AntonMüche ,und
Ludwig Camina unddem
Armenratedes13 .Bezirkes
Alexanderer.NachderÜber¬
reichunggratuliertenfunden
4 .Bezirkbeyvorst .A .Riems.
welcherseinerAnsprache,auch
der verhobenenWaisenmutter
ArmenratieTheresiaSchnerge¬
dachte ,derdieselbeAuszeichnung
zuerkanntwürde ,dannS .R.
MoeffenundObmannTimmel
derOrtsgerichteWiedender
WienerBürgervereinigung
sowieBürgerschullehrer
zet ,welcherspeziellden
ArmenratundBürgerschullehrer
hönigenapostraphierte,
woraufObrigenStipenim
NamenAller dankte ,für den10

de V .S .C .
Baÿer¬

ImAnschlussdavonüberreichtedann
Bem.Dr .SteigerdiegoldenenSal¬
vater MedaillederKamerraten

Rudolf ,nach ,Kar¬
sal ,MathiasGärtner,Friedrich
Fries ,JohannHeidler,Antonan¬
cat ,sonstRat ,AntonSchall,Gustav

Schau .Anton
Radek(Margareten),KarlBader,
WilhelmPaltsche,NikolausNeumann,
AntonSupper ,Anton ,
MathiasSchreyer ,undandresu .
an TomascheMaria
Berger ,Gottfried ,Chris¬
a ,Josef ge¬DemJosefstadt
fer MayerRudolchezuBraun

art ,da¬
Adalbertsina ,JohannRomeindt,
Anton Kraner ,Meiner
Joh .Müller ,KarlScham,Predi¬
an Portold ,JohannSame,

So
hauser u .JohannZiegler .
MusterdenBegeitspunktionenmehrter
derfeiernochbeiPfarrerDominik
PagevonJugendorf ,Pfarrer
onvonMariaTagin derJosef
stadtmitseinemVorgängerRektor
hern ,den5 .p .sprachvorsteher.
HelveterterKais .RatHansPerger,
woraufAnnenOberrechnungsrat
Rauchdankenerwiderte.
undmiteinemhochaufdieBürgermeister
u .dieStadtWienschloßfürdenBe¬
sprachvorsteherStellvertreterDirnbacher
woraufAnratPipedirektordes
WahlundNeuestersKarlBader
dankte,sieden8 .Sep.sprachBezirks¬
vorsteherBergaueru .derObmann
ReitvertreterdesArmeninstitutsAuf¬

berger ,worauf Sie

E .



danken ;so
Siegmathu .fürden16.Dez.begrif¬
vorscherHofinger,woraufAnrat
hirantdenDankderAusgezeichneten
zumAusdruckbrachte .Schatz
als Kommandantdesbewaffneten
gl .Schatze be¬

zielldenArmenratSchalldes5.
Bezirkes,welcherimScharfschützen.

Feld¬
bekleidet.

demhoch-undDeutschmeister1.
Militärkerennerei,derFeuer¬
desJubiläumseines80jährigen
Bestandesu .damiteinerebensolange
humanierenTätigkeitenthaltet,über
reichteL .D .Neumayerdiegoldene
SalvatorMedaille .ObmannKnecht
danktefürdieAuszeichnungu .gelobte
namensdesVereines ,auchweiter
Kaisertreuu .patriotischzubleiben.
ErbatumdasfernereWohlwollen
derGemeindevertretung.R .Schatz
begrüßtedenjubilierendenVerein¬
namensdesScharfschützenkorps,worauf
Bem.Dr .Neumayereinhochaufden
Kaiserausbrachte.

deGegenwartderVertretungdes
BezirkeswürdedannderBezirksrat
E .Grill ,demdasBürgerrechtmit
NachsichtderTaxenverliehenwordenist ,

alsBürgerbeeidigt .DieEidesformel
verlasPräsidialverstand,Sekretär
Formanck.NachdenDankesworten
desneuenBürgersergriffM.To¬
moladasWort ,umdieVerdienste
teillsumdenBezirkskeitGerschof
ausführlichzubeleuchten.

ZumSchlusselegteesAbg.
ErnestSchneiderimGemeinde¬ratssitzungssaaleinfeierlicher
weise den als Bürgerab¬
AußerdenbereitsgenanntenGe¬
meindefunktionärenundAbge¬

ordneten,wohntedieserFeier¬
einzahlreichesPublikumbeidarunterdieFamilieSchnei¬
ders ,Mag.DirektorAppel,die
Mag.RäteD.Scharthu .sala¬DirektorSauervondenstädt .
Elektrizitätswerken ,Frau
Schmalen,ObKommissorD.Schlag
singer,unddieVorsteherzahl¬reicherGewerbegenossenschaften,
unterihnenBergenAnstreifen,
PollateinschanerViertl
lerschelchen,Wessel,Cragner
Klähmannnichtprotokollierte,
händlermitBraumaterialien
LageHandelsgremiumin
Hernals,alsnichthandelsge¬
richtlichprotokollierteHandels¬leutein Wien ,alsKleider

macherWikKürscherNot
Kunstblümnerzeugen,Be¬
gauerMetalleZingießerSchulzSauerkräuterBotte
RaufhangkehrerFeuer
Tachern ,Schomacher
WandererTischler ,Bauer
Uhrmacheretc .
BürgermeisterD.Neumayerhieltfolgende

Ansprache.DieAuszeichnung,diederGe¬
meinderatdemHerrnConsSchneider
verliehenhat ,gilteinemManne,derim
politischenLebenu .inseinemBerufesich
ganzaußerordentlicheVerdiensteerworbenhat
Beifall.SiegilteinemMann,derauf
einelangeReihevonJahren,aufDegenen
zurückblickenkann ,inwelchemZeitraum
erimaußerordentlicheTätigkeitentwe¬
kelt ,hatüberaucheinenKampfmit
mentendurchgeführthat,dienichtguten
Willenswarenu .zueinerZeit ,inwelcher
erganzvereinzeltgestandenist ,um
wenigeMännerdenMuthatten,ihreÜber¬
zeugungzuvertreten.Esistbekant,was
Schneiderseitden10Jahrengeleitethat.

IchwiewirihraufseineTagun¬
inseinemBerufe,nichtinseinemeigenen
Geschäft,sondernimInteressedesgesanten
Gewerbefande.Heuteistessehrleicht,wenn
maneinergroßenPartenangehört,zu
sagen ,manist gewerbefreündlich.Die
TätigkeitdesAbgeordnetenistheuteeine
ganzanderealszujenenZeiten,da

Schneider¬
lungskörperberufenwurde.Ichmuß
heben ,daß wenigeMän¬
waren,welchespäterallerdingsdie
führerderParteiwürdendiemitihm
denMuthattenohneAussichtaufdieZu¬
kunft,mittihrerÜberzeugunghervorzu¬
tretenu .denimVolkzupräparieren.
welche Gemeinde Vosge¬
wordensind.Schneiderwareinerderje¬
gen ,dieimgewerblichenGesetzgebungs¬
wesenbahnbrechendwären ,er wares ,
derEndeder70JahredenGewerbe
standorganisiertezueinerZeit,da¬
dieserunterdenRegnungender
Gewerbehrheitzuleidenhatte,zuei¬
Zeit,damandieLeiderdesStandes
wohlbekanntu .schmerzlichgefühlhat,
übersichnichthelfenkönte.Erwar
einerderjenigen,diediesog .Frei¬
sinnigenIdeenaufdenrichtigen
Werthingekennzeichnethabenu.

dadurchdieGegnerschaftdergro¬
Kreise ,es damals
berufenfühlten,aufsichgezogen
haben.DiesmußmitgroßemDank
hervorgehobenwerden.derBürgermeistergedenkt ,dann
derMitkämpferSchneiders,insbesonders
desPrinzenAloisRechtensteinu .führt
dannfort :Wirfreuenuns ,daß
Schneiderheutegesundu .rüstigvor¬
unssteht .DerGemeinderathatmit
demBeschlußederAuszeichnungSchnei¬
dersnichtsanderesgetan,alsihr
Pflichterhellt,indemerdenMan¬

anzeigetdereinereinwahrer
BürgerseinerVaterstadtWienwar¬
derdiePflichteneinesBürgersweil
überihreGrenzenhinauserfüllt,

u .dabeidiegrößtenOpfergebracht
hat .Wirbittenihn,daßerinEinkung
ausharrt,u .daßeraufseineGesund¬
Zeitachtet,damiterauchinHinkunft
indenVertretungskörpern,indieer
immerberufenwerdenwird ,wegen
reichwiebisherwirke.DerBürgermeistergratuliertdann
alsersterdenneuenBurger,wo¬
aufPräsidialverstandformanek
dieEidesformelverliesu .Schmi¬derdenBürgereidablegt .Der
BeeidigungstwirdvonderVersam¬
lungmitgroßemBeifallbegrüßt.

A.Schnidererwidertemitfol¬
gendenWorten:HochgeehrterHerrBür¬
germeisterlieberguterFreund!Du
haftmirdiehöchsteEhreerwiesen,die
erwiesenwerdenkann.Ichdanke
Derdafüraufsherzlichste,ichdankeder
MajoritätdesGemeinderatesderBe¬
zitsvertretungu .allenmeinerFreunden
dieindieserSachefürmicheingestanden
sind ,aufdasist ,umsomehr,
alsichselbstniemalsimLeben
eineEhrenbezeugungangestrebthabe.
UmsostolzerbinichaufdieseAuszeich¬
nungalsOsterreicheru .alsgebürtiger

Wiener
ehefürmeinenStand ,mein
Vaterland,fürmeineheißgeliebte
Vaterstadtmicheinsetzenu .werde
sowiebisherauchstetsbemühen,
dasschädlicheTreibendesIndentums
zubekämpfen.Feb .Beifall.

M.Schreinerrechnetessichzur
Ehrean,dasReferatimStadt-und
Gemeinderatgeführtzuhaben.Die
alle ,sagteerhabenindenZeitungen
gelesen,wiedieGegnermitallen

weilendenEinwegbekömteben¬
Ichu .meineFreundehabeninSchneider
einenehrlichenu .rechtschaffenenMann
erkannt ,derunbemackeltdasteht,
dessenFingerreinsindu .demme¬
mandetwasnachsagenkann .Der
NameErnestSchneideristeinPro¬
grammfürsich ,deshalbisterge¬
fürchtetbeiseinenGegner.Diese
wissen,daßerrücksichtslosvorgeht,

gegen das
Judentum .derObmandesBürgerklubsM.
Wesselgratulierte,alseinerder¬ältestenFreundeSchneider.Erbetrete¬
daßSchneider,derdieseAuszeichnung
wirklichverdiente,denGrundsteinzu
derjetztsomächtigenParteigelegt
habe.Duhast,sagteWessel,Geldu .Zeit
geopfert,umdeinenIdeenzum
Durchbruchzuverhelfen.Duhastseiner
Sohndafürgehabt,duwarstkein
Geschäftsmann,duwarsteinwahrer
Anleit .DieallenMittampfer
wissendeineVerdienstezuschätzen.
BleibewiebisherderFreundderGe¬

werbetreibenden.Esgratuliertendannnamensdes
15 .BezirkesderBezirksvorstehen¬
Stellvertreter,Baumgartner,u .der

AeltesterObmanndesOrtsschuldetesunschens
Krauß

Abg.Pabstbetonte,daßdiejüngeren
ElementeunterdenGewerbetreibenden
nichtmehrganzZeugenderlangjähr¬
genTätigkeitSchneiderswarenu.
daßdaraufdieBewegungzurück¬
zuführensei ,diesichgegenSchneider
gekehrthabe .Jederergehörezuden
jenigen,dieGelegenheithatten,
desWirkenSchneidersgenaukeinen
zulernenu .ausdiesemGrunde
müsseer die Spaltungbedauern.
Wirwollenhoffen,daßdieEinsicht
wiederkehrtu .daßwirderdie

grobenKamperinunserer
Mittewiederbegrüßenkönnen.
NamensdertreugebliebenenGenossen,
schaftenbeglückwünscheichdichaufs

herzlichste.
NamensderGenossenschaftder

Maschinenbaueru .Michgra¬
tuliertedannFabrikantRat.

zumSchlussegedachteBöhm.Dr.
NeumayrauchderGattinSchneider,
dieihminseinenKämpfenstets
treuzurSeitestand.

EinKommunalesJubiläum.Indiesen
Tagensindes10Jahre,seitder
Heimats-undBürgerrechts-Ausschuß
desWienerGemeindertesseine
Tätigkeitaufgenommenhat .Ausdiesem

AnlassehieltandergestrigenAusschuß¬
sitzungG.Brauer,einelängere
Ansprache,inwelchererdiesesUm¬
standesgedachte,u .demM.Sauer,
derseitBestanddesAusschusses,als
Obmanndesselbenfungiret,fürsein
stetesEntgegenkommenu .seineKonzi¬
tanteGeschäftsführungdenDankaus¬
sprach.g .D .Neumayerhataus
demgleichenAnlassejenenMitgliedern
welchedemHeiratsrechtsausschuß
ZeitseinesBestandesangehören,
einGlückwunschu .Dankschreiben
gesendet.EssinddiesaußerdemObmann,Rauerdie G .Brauer,

an ,Gott ,an ,
Holz ,Appenberger,Poyer,Stain ,Sturmu .Weberger.In
demSchreibendesBürgermeisters
andenObmann,Bauerspeziell
heißtesu .d .WährenddiesesZeit,
raumhabenfürHochwohlgeboren
sichderIhnendurchdiesesIhrAmt
auferlegtenPflichtenstetsmitvoller
Hingebungu .Eifergewinnetu .sich
besondersdurchIhrConzilientestat.



gegenkommenu .Ihrestrengsächliche
Objektivität,alsVorsitzenderderSyn¬
pathienallerMitgliederdesAusschusses
erworben.IchbeehremichEuerHochwohl¬
geborennamensderGemeindeWien¬
zuIhrem10jährigenJubiläum,als
Mitgliedu .Obmanndesgenannten
Ausschussesaufdasherzlichstezu
beglückwünschen,u .zugleichEuer
Hochwohlgeborenfür Ihrelangjähri¬
gehöchstverdienstvolleWirksam-¬
keit in dieserKörperschaftmeinenMarien
nigstenDankauszusprechen .

InternationalerStraßenpflegekon¬
greßderStadtratbeschloßnach¬
einemBerichtdesBürgermeisters
Neumayer,zum2 .internatio¬

nen Strafge¬
cherimAugustd .J .in Brüsselab¬
gehaltenwird ,als Vertreterder
StadtWiendenMagistratsreferenten
Mag .Rat .Man denStadt
bauenreferentenBauratTonka¬
zuentsenden.

K .B .WirwerdenumÜber¬
mittlungfolgenderNotizersucht.
dasneueLehrergehaltsgesetzfür

Wien und das Wilch
In einer WienerTagszeitung

würdekürzlich demL .M.
sichzumVorwürfegemacht,er
tragedie Schulddaran ,daßin
FolgeseinesAntragesjud .v .
Landtagedie WienerLehrererst
mit1 .September,stattschon
mit 1 .August ,in dieGenuß
dererhöhtenGehaltsbezüge
kommenkönnen .Abgesehendavon
daßes wohlkaumanzunehmen

ist ,daßS .R .Ichgenügtwor¬
als MitglieddesLehrerstandes
seineigenesInteresseschädigen

Id

zuhelfen,kannsichJedermann
durchEinsichtnahmein dieSen¬

graphischenProtokolledesu .
Landtagesüberzeugen,daßes
geradeu .Phil war ,derden
Antrageinbrachte ,es mögenden
WienerLehrerdieerhöhtenBe¬
zugebereitmit1 .September
ausbezahltwerden.DieRegie¬
rungbestanddarauf ,daßdas
Vorsteuergesetzerst mit1 .Sep¬
tember hanktioniert werde ,
sodaßdieGemeindeWienerst
vondiesemTageandieBedeckung
fürdieErhöhungfindet .Eswäre
alsoderGemeineWienunter
keinenUmständenmöglich
gewesen,daßdasLehrereals
gesetzfrüher ,alsam1 .September
inKrafttretenkönnte.Nachden
Herren Votokollendes
u .v .Landtagesgingaberder
AntragdesSchulausschusses
dahin ,daßdas Gesetzesmit
kommenden,dieWeber,inKraft
tretensollte .NunhataberAb¬
Phil .in öffentligerSitzung
des LandtagesdemAntrag
gestellt ,daßdasGesetzschonmit
1 .Septemberdasist auchder
tag ,andemdieSamendeStim¬
ihreBedeckungfürdieGehalts¬
erhöhungfindet in Kraftzu
treten habe .DieserAntrag
würde vom Landtage ange¬
nomen ,somithat Abg .Phil .
eszuWegegebracht,daßdie
WienerLehrerschafteinenVor¬
nat früherals derAntragdes
Schausschusseslautetein
denGenußderhöherenBezuge¬

gelangt .
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